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Breunig — erfrischend anders.
Auch in der Winterpause.

Jetzt kommt sie wieder, die Winterpause.
Warum also nicht das Angenehme mit dem 

Nützlichen verbinden?

Haibach · Industriestraße-Ost 10
Telefon (0 60 21) 61 00 33
Montag bis Freitag: 7.00 bis 20.00 Uhr
Samstag: 7.00 bis 18.00 Uhr 

www.getränke-breunig.de

Getränke- und Weinfachhandel

Hole in one
á la Breunig.
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Mit einem fulminanten Start in den 
ersten drei Spielen arbeitete sich der 
AGC einen Vorsprung heraus, der 
am Ende dazu reichte, dass wir (als 
Gruppenzweiter) den Aufstieg in die 
nächste Liga schafften.

Besonders hervorzuheben ist das 
Spielergebnis in Lich, wo wir ein 

Gesamtergebnis von 182 Punkten 
erzielten, was einem Durchschnitt 
von 36,4 netto der fünf gewerteten 
Spieler entspricht bei drei Streich-
ergebnissen. Während wir in der 
aktuellen Saison die Plätze von Mom-
menheim, Lich, Nahetel, Idfstein, 
Kiawah und natürlich Aschaffenburg 
spielen durften, erwarten uns dann 

im nächsten Jahr neben unserem 
Heimplatz die Plätze:

 Nahteal
 Marburg
 Taunus Weilrod
 Frankfurt Niederrad
 Odenwald

 
u  Dr. Wolfgang Gutwerk, H.-U. Alff 

Unsere siegreiche Mannschaft, bestehend aus den Herren Thomas Böhm, Dieter Jäger, Dr. Wolfgang Gutwerk, 
Hartmut Engler, Volker Konrad, Erich Sauer, Klaus Heeg, Bernd Ballmann, Michael Meidhof und Friedolin Schmitt, 
dem wir bei dieser Gelegenheit baldige Genesung wünschen, haben den Aufstieg in die 3. Liga geschafft. Auf dem 
Bild fehlen: Rudi Brönner, Alfred Breunig, Michael Meidhof, Dieter Jäger und Friedolin Schmitt

u  Ein stolzer Captain, Hans-Ulrich Alff

RMKL steigt auf
Rhein-Main-Kinzig-Lahn LigaRhein-Main-Kinzig-Lahn Liga
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Der Saisonstrart unserer AK 30 
Damen verlief dieses Jahr eher 
schleppend und so fanden sich 
unsere Damen vor dem letzten 
Spieltag in Altenstadt auf dem 
Abstiegsplatz. Mit einem Punkt 
Abstand zu Bachgrund und 2 Punk-
ten hinter Zimmern.

Spät, aber nicht zu spät in der 
Saison ist es uns dennoch gelun-
gen unsere Leistung abzurufen. 
Mit einem tollen Ergebnis von 73 
über Par in Altenstdt erreichten wir

den 2. Platz und 
konnten uns 
in der Tabelle 
von Platz 5 auf 
Platz 3 vor-
arbeiten und 
somit die Klasse 
halten.

Ein herzliches Dankeschön an alle 
Spielerinnen aus unserem Kader für 
den tollen Einsatz!

Im 
Bild v.l.n.r.  
hinten: Steffi  Gerlach, Elke 
Fischlein, Karin Rickert, Tabinda 
Sauer, Andrea Meininger-Schad; 
vorne: Eva Bohn und Kerstin Buller.

u  Karin Rickert 

somit die Klasse 
Im 
Bild v.l.n.r.  

3. Liga Süd AK30
Hessenliga Damen 2016

Versöhnlicher Ausklang 
bei den Aschaffenburger Golfern 

in der AK50-Hessenliga Damen/Herren
Die AK50 Golfer des Aschaffenburger Golfclubs traten in 
2016 mit zwei Mannschaften in der Hessenliga an.

Die 1. Mannschaft trat wie im Vorjahr in der 4. Liga Süd 
an, wo sie an vier Spieltagen die Golfclubs aus Frank-
furt-Rennbahn, Seligenstadt und Zimmern trafen. Nach 
einer durchwachsenen Saison konnte das Team am 
Wochenende in Aschaffenburg einen überzeugenden 
Sieg landen und sich nach dem Aufsteiger GC Zimmern 
den zweiten Tabellenplatz sichern.

4. Liga Süd AK50-Hessenliga D/H 2016

 Platz Golfclub Punkte Stablefordpunkte 
    (brutto)

 1 Zimmern 12 460

 2 Aschaffenburg 10 456

 3 Fft Rennbahn 9 438

 4 Seligenstadt 9 431

Die 2. Mannschaft trat in 2016 erstmalig an und musste 
in der 9. Liga starten. Mit überzeugenden 2 Tages-

siegen und einem 2. Platz am ersten Spieltag sicherte 
sich das Team am Wochenende mit seinem 3. Tagessieg 
in Aschaffenburg souverän den Aufstieg in die 8. Liga.

9 . Liga Süd AK50-Hessenliga D/H 2016

 Platz Golfclub Punkte Stablefordpunkte 
    (brutto)

 1 Aschaffenburg II 15 416

 2 Zimmern II 13 393

 3 Trages II 8 347

 4 Seligenstadt II 4 261

Für die beiden Teams spielten Dieter Bergmann, 
Thomas Böhm, Alfred Breunig, Detlev Buller, Heijo 
Desch, Jürgen Gerlach, Dieter Jäger, Bodo Jagdberg, 
Volker Junk, Volker Konrad, Joachim Kreusser, Friedolin 
Schmitt, Bernd Schönborn, Peter Strauss, Gerald Weis, 
Jochen Westermann und Udo Wissel.

u  Jürgen Gerlach
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Impressionen zur Hessenliga 
in Biblis am 24. + 25. September 2016
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II. Arme-Steh-Pendeln

Wirbelsäule aufgerichtet; Erfühlen der 
Bewegung von unten nach oben (von den 
Füssen durch den Körper in die Hände); 
Erfühlen des Drehabstosses des Fusses 
und des “Auffangens“ bzw. Bremsens 
durch den anderen Fuss und umgekehrt; 
das Bremsen beschleunigt die hängenden 
Arme

I. Grooven  
(auf und ab wippen)

Sohlen spüren, auf 
den Füssen stehen;  
auch vorne-hinten, 
rechts-links, Aussen- 
& Innenkanten, 
Unterkiefer, Hals, 
Schultern, Hände 
lockern

III. Hubschrauber

Schläger jeweils etwas tiefer gegriffen und horizontal mit den Armen seitlich vom Körper stabilisiert; der Körper 
wird von den Beinen hin und her gedreht 

IV. Golfschwungsimulation mit Fussball

Gibt das Gefühl für lange Arme und die Benutzung des ganzen Körpers von unten nach oben

V. Zwei –Schläger-Schwingen

Durch jeweils einen Schläger pro Hand wird die Wahrnehmung des Schlägers sensibilisiert

  II.   II.

 III.  III. III.

 IV.  IV.  IV.

  I.

 V.  V.  V.

Die 10-Minuten-Schwung-Terrine
Das tägliche Schwungprogramm 

für Zuhause oder zum Aufwärmen vor der Runde 
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VI. Schläger senkrecht mit Körperdrehen

Schaft senkrecht mit entspannt langen Armen;  
hin-und-her drehen ca. 120 Grad mit möglichst leichtem Griff; 
wiederum zum Spüren der Beine die den Rumpf drehen

 VI.  VI.  VI.

VII.

VII.

VII.

VII.

VII.

VII.

VII. Drehen-Fallenlassen

Wie VI. zusätzlich Fallenlassen des Schlägers; die Arme mit Schläger bewegen 
sich von alleine nach unten; insbesondere ist auf das gelöste (so gut wie kein 
Griffdruck) Durchschwingen unten im Treffmomentbereich zu achten

VIII. Schwünge mit leichten Bällen

Beginn mit kleinen Schwüngen, sukzessive erweitern bis zum vollen 
Schwung; dies sollte mit einem Treffobjekt ausgeführt werden 
(leichte Bälle, Korken etc.)  

VIII. VIII. VIII.

Kontrollieren Sie bei jeder Übung 
in dieser Reihenfolge: 

1. den Kontakt der ganzen 
Sohle auf dem Boden  

2. die Hüftdrehung  

3. die aufgerichtete Wirbelsäule 
(auch bei der Hüftbeuge zur 
Ansprechhaltung!)  

4. die entspannte Unterkiefer-, 
Hals-, Schulter- und Hand-
muskulatur und last but not 
least den Rhythmus!!

Jede Einheit sollte mit 5 – 10 Wieder-
holungen ausgeführt werden. Das 
Programm kann mehrfach durchge-
führt werden. Findet heraus, welche 
Übungen Euch am besten das 
Gefühl der Golfbewegung näher 
bringen! 
 
Das komplette Programm ist zur 
Veranschaulichung als Video im 
Internet hochgeladen.

https://youtu.be/pEEctWyCypc 

oder 

bei YouTube folgende Suchbe-
griffe eingeben: 

Flora Holder Markus Jansen

oder 

einfach den QR-Code scannen.

„Es gibt nichts Gutes  
ausser man tut es.“

Bis zum Frühjahr.
u  Markus Jansen
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Platz Golf-Club Punkte über Par
Zimmern

07.05.2016
(10:00 Uhr)

Gernsheim
04.06.2016
(09:30 Uhr)

Aschaffenburg
25.06.2016*
(09:00 Uhr)

Bachgrund
20.08.2016
(10:00 Uhr)

Altenstadt
10.09.2016
(10:00 Uhr)

1. Gernsheim 24 366 4 Pkt. / 103 5 Pkt. / 59 5 Pkt. / 67 5 Pkt. / 66 5 Pkt. / 71

2. Altenstadt 17 417 5 Pkt. / 101 4 Pkt. / 78 2 Pkt. / 80 3 Pkt. / 79 3 Pkt. / 79

3.
Aschaffen-

burg
12 453 1 Pkt. / 118 2 Pkt. / 89 4 Pkt. / 71 1 Pkt. / 102 4 Pkt. / 73

4. Zimmern 11 458 2 Pkt. / 109 3 Pkt. / 86 3 Pkt. / 79 2 Pkt. / 92 1 Pkt. / 92

5. Bachgrund 11 472 3 Pkt. / 108 1 Pkt. / 99 1 Pkt. / 115 4 Pkt. / 68 2 Pkt. / 82

3. Liga Süd AK30-Hessenliga Damen 2016

Platz Golf-Club Punkte über Par
Main-Taunus
07.05.2016
(10:00 Uhr)

Gernsheim
04.06.2016
(11:00 Uhr)

Bensheim
25.06.2016*
(10:00 Uhr)

Aschaffenburg
10.09.2016
(10:00 Uhr)

1. Bensheim 14 180 3 Pkt. / 54 4 Pkt. / 37 3 Pkt. / 55 4 Pkt. / 34

2. Gernsheim 13 203 4 Pkt. / 50 2 Pkt. / 46 4 Pkt. / 54 3 Pkt. / 53

3. Main-Taunus 8 246 1 Pkt. / 72 3 Pkt. / 42 2 Pkt. / 72 2 Pkt. / 60

4. Aschaffenburg 5 303 2 Pkt. / 66 1 Pkt. / 80 1 Pkt. / 87 1 Pkt. / 70

4. Liga Süd AK35-Hessenliga Herren 2016

Platz Golf-Club Punkte Stfd
Zimmern

30.04.2016
(10:00 Uhr)

 Fft Rennbahn
14.05.2016
(10:00 Uhr)

Seligenstadt
16.07.2016
(10:00 Uhr)

Aschaffenburg
13.08.2016
(10:00 Uhr)

1. Zimmern 12 460 4 Pkt. / 116 4 Pkt. / 132 1 Pkt. / 95 3 Pkt. / 117

2. Aschaffenburg 10 456 3 Pkt. / 105 1 Pkt. / 116 2 Pkt. / 107 4 Pkt. / 128

3. Fft Rennbahn 9 438 1 Pkt. / 82 2 Pkt. / 118 4 Pkt. / 122 2 Pkt. / 116

4. Seligenstadt 9 431 2 Pkt. / 95 3 Pkt. / 121 3 Pkt. / 111 1 Pkt. / 104

4. Liga Süd AK50-Hessenliga Damen/Herren 2016

Platz Golf-Club Punkte Stfd
Zimmern

30.04.2016
(11:10 Uhr)

 Seligenstadt
28.05.2016
(10:00 Uhr)

Trages
16.07.2016
(09:00 Uhr

Aschaffenburg
13.08.2016
(9:00 Uhr)

1. Aschaffenburg II 15 416 3 Pkt. / 93 4 Pkt. / 97 4 Pkt. / 125 4 Pkt. / 101

2. Zimmern II 13 393 4 Pkt. / 109 3 Pkt. / 69 3 Pkt. / 115 3 Pkt. / 100

3. Trages II 8 347 2 Pkt. / 85 2 Pkt. / 68 2 Pkt. / 102 2 Pkt. / 92

4. Seligenstadt II 4 261 1 Pkt. / 47 1 Pkt. / 63 1 Pkt. / 76 1 Pkt. / 75

9. Liga Süd AK50-Hessenliga Damen/Herren 2016

Mannschaftsergebnisse
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  4. Liga 

1. Nahetal 29.25 152 161 86 178 170 143 - 890

2. Aschaffenburg 29.60 154 182 78 159 174 140 - 887

3. Idstein 28.85 146 153 80 174 169 149 - 871

4. Mommenheim 27.90 154 153 90 154 173 120 - 844

5. Lich/Kolnhausen 27.13 149 174 86 162 139 126 - 836

6. Kiawah 26.37 152 146 70 152 144 157 - 821

RMKL Rhein-Main-Kinzig-Lahn Senioren-Golfl iga

Platz Golf-Club Punkte 
über 
CR

Bad Nauheim
22.05.2016
(10:00 Uhr)

 Bad Vilbel
29.05.2016
(10:00 Uhr)

Aschaffenburg
12.06.2016
(09:00 Uhr)

Friedberg
17.07.2016
(09:00 Uhr)

1. Bad Nauheim 12 390,5 4 Pkt. / 72,5 4 Pkt. / 74,5 1 Pkt. / 147,5 3 Pkt. / 96,0

2. Bad Vilbel 11 381,5 2 Pkt. / 95,5 3 Pkt. / 76,5 2 Pkt. / 130,5 4 Pkt. / 79,0

3. Aschaffenburg 10 389,5 3 Pkt. / 92,5 2 Pkt. / 108,5 4 Pkt. / 73,5 1 Pkt. / 115,0

4. Friedberg 7 484,5 1 Pkt. / 116,5 1 Pkt. / 133,5 3 Pkt. / 128,5 2 Pkt. / 106,0

DGL-Gruppenliga Damen Gruppe 5

Platz Golf-Club 
Anzahl

Spieltage 
über 
CR

1. Frankfurt 3 69,5

2. Rheinhessen 3 75,0

3. Kiawah 3 91,3

4. Bad Ems 3 130,0

5. Bad Nauheim 3 136,0

6. St. Wendel 3 143,5

7. Hanau 3 156,0

8. Altenstadt 3 177,0

9. Neuhof 3 189,0

10. Winnerod 3 195,5

11. Kassel 3 223,5

12. Bad Vilbel 3 252,0

13. Main-Taunus 3 252,5

14. Hof Hausen 3 255,5

15. Kronberg 3 269,0

Platz Golf-Club 
Anzahl

Spieltage 
über 
CR

16. Wiesbaden 3 277,5

17. Kurpfalz 3 314,5

18. Bachgrund 3 315,5

19. Rhein-Main 3 316,0

20. Aschaffenburg 3 324,0

21. Gut Hühnerhof 3 336,0

22. Zimmern 3 344,0

23. Mainz 3 346,5

24. Waldbrunnen 3 348,0

25. Bensheim 3 395,5

26. Weilrod 3 405,0

27. Westpfalz 3 457,5

28. Braunfels NA --

28. Trier NA --

28. Nahetal NA --

DMM AK18 Jungen-Liga 2016

Rang Mannschaft 

1 Bensheim, GC 

2 Seligenstadt, GC 

3 Darmstadt Traisa, GC 

4 Aschaffenburger GC 

5 Rosenhof, GP 

DGL Landesliga Mitte 5

Rang Mannschaft Ergebnis

1 Golf-Club Bad Orb Jossgrund e.V. +155

2 Golf-Club Heilbronn-Hohenlohe e.V. +155

3 Golfclub Maria Bildhausen e.V. +173

4 Aschaffenburger Golfclub e.V. +180

5 Golfclub Mudau e.V. +182

6 Golf Club Würzburg e.V. +183

7 Golfclub Glashofen-Neusaß e.V. +193

8 Golfclub Gut Sansenhof e.V. +201

DMM AK 50 Damen/Herren - Landesliga Mitte 3
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Von Champions und 
Durchstartern

Kunzmann Cup 2016
Wie ist das, 

wenn ein Autohaus 
zum Abschlag lädt und dabei noch jede 

Menge zum Abfahren bietet? Ein klasse Sache, waren 
sich zumindest die über 200 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer einig, die der Einladung 

der 
Aschaffenburger Robert 

Kunzmann GmbH & Co. KG zu den drei Turnieren des 
„Kunzmann Cup 2016“ gefolgt waren.  

So ging es Mitte 
September gleich 
in vielerlei Hin-
sicht sportlich zu, 
denn neben den 
unterschiedlich-
sten Handicaps 
sorgten auch das 
neue C-Klasse 
Cabrio und 
GLC-Coupé für 
buchs täb l i ch 
b e w e g e n d e 

Momente. 

Wie ist das, 
wenn ein Autohaus 

zum Abschlag lädt und dabei noch jede 
Menge zum Abfahren bietet? Ein klasse Sache, waren 

So ging es Mitte 
September gleich 
in vielerlei Hin-
sicht sportlich zu, 
denn neben den 
unterschiedlich-
sten Handicaps 
sorgten auch das 
neue C-Klasse 
Cabrio und 
GLC-Coupé für 
buchs täb l i ch 
b e w e g e n d e 

„Kunzmann Cup 2016“ gefolgt waren.  

der 
Aschaffenburger Robert 

Momente. 
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Kunzmann Geschäftsführer Andreas Tetzloff und PKW-
Verkaufsleiter Sascha Stößel verstanden sich bestens 
darauf, den Golferinnen und Golfern die richtige Durch-
starterlaune mitzugeben ¬– so fanden die Turniere in 
Aschaffenburg, Bad Orb Jossgrund und Niedernberg 
nicht nur bei strahlendem Sonnenschein, sondern auch 
bei optimaler Wettkampfstimmung statt. 

Und weil ein anstrengender Turniertag nirgends besser 
ausklingt als am beliebten „19. Loch“, kamen die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer dort genau so gerne 
zusammen wie zur abschließenden Siegerehrung. Für 
die Erstplatzierten samt Begleitung gab es dabei beson-

deren Grund zur Freude, denn für sie hieß es: Einmal 
Luxusurlaub mit 2 Übernachtungen in einem frei wähl-
baren Hotel, samt Anreise in einem von Kunzmann zur 
Verfügung gestellten Mercedes-Benz. 

Ebenfalls erfreulich: Bei den Turnieren des „Kunzmann 
Cup“ handelt es sich um wiederholte Charity Veranstal-
tungen, deren Erlös in diesem Jahr dem Barbarossakinder 
Pro Kinderklinik Gelnhausen e.V. und dem Förderkreis 
für die Kinderklinik Aschaffenburg e.V. zugutekommt.

u  Heiko Protze
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Kaiserwetter & Bombenstimmung
Lions-Oktoberfest-Turnier 2016

Das sind die Momente, die man liebt… 
Die Last, passt das Wetter, wird die 
Veranstaltung angenommen und ist der 

Turnierverlauf reibungslos, ist von mir 
gefallen. Es ist geschafft, und ich konnte 

tief durchatmen.

Nach zwei Jahren Lions Oktoberfest-Turnier im GC Main-
Spessart, Marktheidenfeld wollten wir unseren Wunsch, 
den Sprung zum Aschaffenburger Golfclub wagen. Auch 
wenn damit ein nicht kalkulierbares fi nanzielles Risiko 
im Raum stand.

Es war der richtige Schritt. Bei herrlichem Wetter und 
lebhafter Teilnahme kamen über die Hälfte aller Spieler 
in Tracht. Die positive Stimmung war im gesamten 
Scramble Turnier, den eingestreuten Spielen und auch 
am Abend bei der Verlosung „Für einen guten Zweck“ 
hervorragend. Diesmal konnten wir mit einer groß-
zügigen Spende der Teilnehmer die neue Kinderpalliativ-
station unterstützen.

Neben Longest drive und Nearest to the pin gab 
es noch ein Hit the green an der 9 und ein Best 
Kramski Wettbewerb am Putting green. 

Etwas konnte ich 
nicht kalkulieren. 
Fünfzig Gewinner, 
so viele Weinprä-
sente waren nicht 
vorhanden und ich 
musste nachbestel-
len.

Schon für das näch-
ste Jahr 2017 planen 
wir für die vierte 
Aufl age des Lions 
Oktoberfest Turniers 
wieder im Aschaf-
fenburger Golfclub 
am 24.09.2017

Besonders danken möchte ich unseren vielen Helfern 
im Vorfeld und während des Turniers. Viola Metzing  
(AGC), Jürgen Hochrein (Erftal) dem Spielführer des AGC 
Jürgen Christl und mir selbst (AGC) haben perfekt bei der 
Organisation und Planung zusammengearbeitet. 

im Raum stand.
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Unser Lionspräsident, Dr. Gerhard Schuhmann beteiligte 
sich ebenfalls sehr intensiv an den Vorbereitungsarbeiten 
sowie am Turnier selbst. Unterstützt wurde er von 
weiteren Lions-Mitgliedern und deren Ehepartnern. 
So war es besonders erfreulich, dass die Bewirtung des 
Halfway Houses ein sehr großes Lob erfuhr.

Ein besonderes Dankeschön gilt den Wirtsleute Jasmin 
und Zied Ruppert-Khemakhem für die ausgesprochen 
schöne Dekoration und der hervorragenden Gastronomie.

Das Turnier lebt von denen, die auch fi nanziell das Turnier 
unterstützen. Aus diesem Grund danken wir allen Teil-
nehmern, vor allem aber den Sponsoren, die zum großen 
fi nanziellen Erfolg dieser Charity-Veranstaltung beigetra-
gen haben. Schon heute der Hinweis, dass wir uns über 
jeden Unterstützer auch im Jahr 2017 freuen.

u  Dr. Wolfgang Gutwerk

Das Turnier lebt von denen, die auch fi nanziell das Turnier Unser Lionspräsident, Dr. Gerhard Schuhmann beteiligte Das Turnier lebt von denen, die auch fi nanziell das Turnier Das Turnier lebt von denen, die auch fi nanziell das Turnier 
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Ende gut – alles gut!
Südwestdeutsche Seniorenrunde

Das Saison-
Abschlussturnier der 

Südwestdeutschen Seniorenrunde ist immer 
ein besonderes Ereignis. Es wird als Mannschaftsspiel 
ausgetragen und endet mit einem gemeinsamen Essen 
und einem gemütlichen Beisammensein.

In diesem Jahr fand dieses beliebte Seniorenturnier auf 
unserer Anlage statt. 90 Senioren beiderlei Geschlechts 
waren unserer Einladung für Anfang Oktober gefolgt.

Der Golftag begann mit einem Begrüßungskaffee –  
hatten doch viele Teilnehmer schon 100 bis 130 km 
Autofahrt „in den Knochen“. Da war ein Kaffee, ein 
Cappucino oder ein Espresso gerade willkommen.

Bei ordentlichem Herbstwetter und ohne Regen wurde 
schnell und gut gespielt. Trotz reichlicher Halfwaypausen 
wurde unser für einige Senioren doch recht schwieriger 
Platz in etwas mehr als fünf Stunden bewältigt.

Der  gepfl egte Zustand unseres Platzes und die üppige 
Halfwaybewirtung durch unseren Clubwirt erfreuten 
sich höchsten Lobes, und nach der sportlichen Betäti-
gung konnten wir im herbstlich dekorierten Clubhaus 
ein wunderbares italienisches Buffet genießen und gute 
Gespräche führen.

Neben den fünf besten Mannschaften und den Gewin-
nern der Sonderwertungen konnten wir auch noch 

unserer „Jungseniorin“ Marina Debes, die an diesem 
Tag ihren Geburtstag feierte, ganz herzlich gratulieren.

Pro Club kamen die vier besten Nettoergebnisse in die 
Wertung. Die folgenden Gewinner erhielt Weinpräsente 
und einen Gutschein „2for1“ für unseren interessanten 
Golfplatz:

1. Golfclub Taunus Weilrod 139 Nettopunkte
2. Golf-Club Main-Taunus 133 Nettopunkte
3. Golf-Club Winnerod 133 Nettopunkte
4. Golf-Club Spessart 125 Nettopunkte
5. Aschaffenburger Golfclub 124 Nettopunkte

Sonderpreise:

Nearest to the Pin 
Erika Stieber (GC Wiesbaden)
Günter Kürbis (GC Spessart)

Longest Drive 
Helga Weber 
(GC Main-Taunus)
Hartmut Rungenhagen 
(GC Taunus Weilrod)

u  Klaus Scherney

Das Saison-
Abschlussturnier der 

Südwestdeutschen Seniorenrunde ist immer 
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Damengolf – Greenkeeper Turnier
am 13. Oktober 2016

Schon 10 Jahre ist es Tradition bei den Aschaffenburger 
Golfdamen mit den Greenkeepern einen schönen Nach-
mittag zu verbringen. Beim gemeinsamen 9-Loch Spiel 
lernen sowohl die Greenkeeper als auch die Mitspielerin-
nen den Blickwinkel des anderen zu schätzen. Mit einem 
Golfschläger in der Hand ist es für manch einen doch

auch eine Herausforderung – die keineswegs alltäglich 
ist! Selbstverständlich laden die Damen die Herren zum   
gemütlichen Beisammensein ein.  

u  Golfdame

FORE 02

Benno Beck Sebastian Göbel Hubert Fischer Jürgen Heim Stefan Schneider Thomas Lochner
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Kreatives Damengolf 2016
In diesem Jahr standen 27 Turniere in unserem Turnier-
kalender. Der Fantasie waren keine Grenzen gesetzt. Von 
„Blondinen bevorzugt“ bis „A-B-C“ waren die Damen 
überaus kreativ in der Ausrichtung unserer Turniertage.

Schon gleich am 2. Juni 
wurden wir von Uschi Flassig 
liebevoll verwöhnt. Eine Woche 
später schon gab es ein „4 x 5“, 
drei Geburtstagskinder feierten 

ihren 50. bzw 55. Geburtstag 

(Sabine Landsherr, 
Andrea Meininger-Schad 
und Christiane Neuser). 

Ein Highlight der besonderen Art „Blondinen bevorzugt“ 
fand am 21. Juli statt. Annette Aulbach, Andrea Herzog, 

Dagmar Kockmann und Petra Lübbe waren 
besonders kreativ und haben das Thema 
Marilyn Monroe mit vielen Accessoires und 
Ideen perfekt in Szene gesetzt. 

Perfektes Golfwetter und gute Stimmung prägten das 
„A-B-C“ am 4. August mit den Damen Waltraud Bopp, 
Barbara Marx und Marianne Ritter.

Das nächste große Geburtstagsturnier war am 18. 
August noch kurzfristig eingeschoben worden. Unser 
Geburtstagskind Helga Fußbahn begrüßte 51 Damen 
und machte aus unserem Damentag ein rauschendes 
Fest. 

Orientalisches Flair mit Wasserpfeife, „Spa“ und arabi-
schem Büffet konnte man am 1. September rund ums 
Halfwayhouse erleben. 

Manuela Ballmann, Elke Fischlein und Karin 
Rickert haben keine Kosten und Mühe gescheut und 
haben dieses einzigartige Turnier auf die Beine gestellt. 
Großartig unterstützt wurden unsere drei Ladies von 

Schon gleich am 2. Juni 
wurden wir von Uschi Flassig 
liebevoll verwöhnt. Eine Woche 
später schon gab es ein „4 x 5“, 
drei Geburtstagskinder feierten 

Andrea Meininger-Schad 
und Christiane Neuser). 

Dagmar Kockmann und Petra Lübbe waren 
besonders kreativ und haben das Thema 
Marilyn Monroe mit vielen Accessoires und 
Ideen perfekt in Szene gesetzt. 
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